
Bereits zum fünften Mal fand heuer der inzwischen zu einer guten tradition gewordene Maria-Lichtmess-
empfang statt, der von Stadtgemeinde, Kollegiatstift und Stiftspfarre gemeinsam ausgerichtet wird. 

Bild: Fotostudio Manfred Fesl

Erscheinungsort: Mattighofen • Verlagspostamt 5230 Mattighofen • P.b.b. • 24858L78U
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Veranstaltungstipps
Datum Veranstaltung ort

06. 04.  Buchpräsentation: Der Knochentandler Stadtbücherei
Stadtbücherei, 19:30 Uhr Mattighofen 

07. 04.  otto Schenk: „Perlen des humors” Stadtsaal
Kultur Stadt Mattighofen, 20:00 Uhr Mattighofen

15. 04.  4. Kinderbasar Sepp-Öller-
Kinderfreunde Mattighofen, 09:00 Uhr Sporthalle

18. 04. - Frühjahrsturnier Tennisplätze
22. 04. TC Mattighofen Mattighofen

21. 04. - Bilderausstellung von Paul Kleinlercher Pavillon - Landes-
22. 04. Katholisches Bildungswerk Mattighofen Musikschule

23. 04.  Kasperl im Schloss Veranstaltungssaal
Friedburger Puppenbühne, 15:00 Uhr Schloss

04. 05.  Konzert: „Friends” Sepp-Öller-
Stadtgemeinde Mattighofen, 20:00 Uhr Sporthalle

06. 05.  taekwondo Lehrgang mit großmeister Chang Sepp-Öller-
Taekwondo Mattighofen, 08:00 Uhr Sporthalle

09. 05.  Konzert: „5/4 hat´s Landl” Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen, 19:00 Uhr Mattighofen

25. 05. „Lange nacht der Kirchen“ Stiftspfarrkirche
Katholische Pfarre, Evangelische Pfarre Friedenskirche

25. 05. - Bilder ausstellung  Pavillon - Landes-
27. 05. Familie Fauland Musikschule

27. 05. Klavierkonzert  Saal der
Mag. Theresa Seung-nim Park, 17:00 Uhr Landesmusikschule

27. 05. Frühschoppen, 10 - 16 Uhr Park der
Kameradschaftsbund Mattighofen Landesmusikschule

07. 06.  irisch-Schottischer tanzabend Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen, 19:00 Uhr Mattighofen

09. 06. Kneipp Maifest 2018, 14 Uhr Veranstaltungssaal
Gesunde Gemeinde Mattighofen/Schalchen Schloss

15. 06.  tanzabend Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen, 19:00 Uhr Mattighofen

22. 06. - Zeltfest Festwiese
24. 06. ATSV Mattighofen Trattmannsberg

22. 06.  Festkonzert Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen, 19:00 Uhr Mattighofen

22. 06.  Lesung mit Doris Fürk-hochradl Stadtbücherei
Stadtbücherei, 19:30 Uhr Mattighofen

23. 06.  tag der offenen tür Volksschule und 
Stadtgemeinde Mattighofen, ab 10:00 Uhr Stadtsaal

23. 06.  Sonnwendfeier TSV Mattighofen 
TSV Mattighofen Sportplatz

29. 06.  Ballettabend Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen, 19:00 Uhr Mattighofen

30. 06. Stadtfest 2018 Stadtplatz
Tourismusverband Mattighofen, ab 15:00 Uhr Mattighofen

01. 07. Parkfest Park der
Bürgergarde Mattighofen, 10:00 - 16:00 Uhr Landesmusikschule

Änderungen vorbehalten!
Details auf www.mattighofen.at
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Sehr geehrte Mattighofnerinnen,
sehr geehrte Mattighofner !
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Friedrich Schwarzenhofer

Bei den öffentlichen Gebühren,
Tarifen und Entgelten konnte
bei den Abfallgebühren neuer-
lich eine Reduktion beschlossen
werden. Ausschlaggebend da-
für waren einerseits das geän-
derte Abfallverhalten der Bür-
gerinnen und Bürger, anderer-
seits aber auch die geschickten
Verhandlungen des Bezirksab-
fallverbandes bei den Deponie-
gebühren. 

Die Wasser- und Abwasserge-
bühren wurden an die vom
Land vorgegebenen Mindest-
sätze angepasst, was in etwa
dem Inflationssatz von zwei
Prozent entspricht. Die übrigen
Gebühren und auch die sonsti-
gen privatrechtlichen Entgelte
konnten, abgesehen von Index-
anpassungen, weitgehend be-
lassen werden.

Der Unmut über die Einführung
einkommensabhängiger Tarife
für die Nachmittagsbetreuung
an Kinderbetreuungseinrich-
tungen war medial nicht zu
überhören. Auch der Gemein-
derat von Mattighofen musste
diesem gesetzlichen Auftrag
nachkommen und hat Ende
Jänner die neue Tarifordnung
beschlossen. Um entsprechend
aufzuklären und auch den El-
tern ausreichend Zeit zur Ent-
scheidung über die weitere
Inanspruchnahme der Nachmit-
tagsbetreuung einzuräumen,
werden die Tarife erst ab März
2018 eingehoben.

Das diesjährige Budget sieht im
ordentlichen Haushalt Einnah-
men und Ausgaben in Höhe von
jeweils € 16,766.800,00 und im
außerordentlichen Haushalt 
€ 10,138.300,00 vor. 

Die Abschaffung des Pflegere-
gresses wird beim Bund eine
größere Finanzierungslücke
entstehen lassen und es ist zu
befürchten, dass diese auf die
Gemeinden über die Bezirks-
umlage „durchgereicht“ wird.
Der Gemeinderat hat daher
eine Resolution an die Bundes-
regierung beschlossen und
diese aufgefordert, die damit
den Gemeinden entstehenden
Mehrausgaben durch konkrete
Gegenfinanzierungsmaßnah-
men abzugelten.

Auch die „Gemeindefinanzie-
rung-NEU“ wirkt sich unmittel-
bar auf die Finanzierung von
Projekten aus. Die bisherige
Förderquote von bis zu 50 Pro-
zent wird künftig nicht mehr
möglich sein, sodass Förderaus-
fälle durch Eigenmittel kompen-
siert werden müssen. Geplante
Projekte wie Kindergarten Nord
und der Zubau beim Kombina-
tionsgebäude in der Salzburger
Straße, sind finanziell bereits
unter dieser neuen Förderprä-
misse zu planen.

Ein weiterer Unsicherheitsfak-
tor ist die von der Regierung ge-
plante Steuerreform. Diese
kann über die Abgabenertrags-
anteile Einfluss auf die Gemein-
definanzen nehmen und so den
Finanzierungsspielraum weiter
einschränken.

Diese nicht von der Gemeinde
beeinflussbaren Faktoren erfor-
dern eine vorsichtige Finanzpla-
nung, die sich auch im neuen
Budget niederschlägt.

Thema der letzten Gemeinde-
ratssitzung war auch die ge-
plante Verkehrslösung im
Bereich Kreuzung Unterloch-
nerstraße/Fabrikstraße. Der Ge-
meinderat vertrat mehrheitlich
die Auffassung, dass der vorlie-
gende Planentwurf zu wenig
Rücksicht auf alle Verkehrsteil-
nehmer, insbesondere auf den
Fußgängerverkehr. Ein externer
Fachplaner soll mit der Erstel-
lung von Lösungsvorschlägen
beauftragt werden, die ver-
stärkt diese Gruppe von Ver-
kehrsteilnehmer einbinden.

Der Ortskanal ist eine wichtige
und nicht mehr wegzuden-
kende öffentliche Einrichtung,
aber auch ein permanenter
Kostenfaktor. Umfangreiche Sa-
nierungsmaßnahmen von Ka-
nalsträngen in der Mozart-
straße, Römerstraße, Mühlweg,
Trattmannsberg, Mattseer-
straße und auch im Bereich des
Stadtplatzes erfordern in den
nächsten Jahren einen finan-
ziellen Aufwand von geschätz-
ten € 2,0 Mio. 
Der Gemeinderat hat für dieses
Projekt (OK BA 12, Zone 1) die
Vergabe der Planung und Bau-
leitung beschlossen. 

Mit ersten bauliche Maßnah-
men soll noch im Herbst 2018

begonnen werden, um das Ka-
nalnetz in diesen Bereichen auf
den letzten Stand der Technik
zu bringen.

Nach dreijähriger Bauzeit steht
nun auch das Großbauvorha-
ben Sanierung Sonderschule,
Neubau von Volksschule und
Festsaal vor seiner Fertigstel-
lung. Die letzte Bauetappe, die
Sanierung des Altbaues, wird
bis zum Ende des Schuljahres
abgeschlossen. Ich darf schon
jetzt die Bevölkerung sehr herz-
lich zu der für Samstag, den 23.
Juni 2018 ab 10:00 Uhr geplan-
ten Eröffnungsfeier einladen.

Mit dem abschließenden Hin-
weis auf das umfangreiche Ver-
anstaltungsprogramm, wün-
sche ich Ihnen ein frohes und
friedvolles Osterfest 2018 und
verbleibe

Mit besten Grüßen!
Ihr Bürgermeister

Friedrich Schwarzenhofer
Bürgermeister

Bild: Pixabay easter-2147243_1920
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Frau Bisa ramovic aus Mattig-
hofen wurde mit September
2017 als Reinigungskraft in der
Volksschule aufgenommen.

Johanna Reichmann

Seit Jänner 2018 verstärkt Frau
Johanna reichmann aus Neu-
kirchen als Kindergartenpäda-
gogin für die Durchführung der
Sprachförderung im Kindergar-
ten West das Team der Stadtge-
meinde.

Personelle Änderung
Die Stadtgemeinde Mattighofen begrüßt sehr herzlich ihre neue
Mitarbeiterinnen:

Bisa Ramovic

b) von Montag bis einschließ-
lich Samstag während der Mit-
tagszeit von 12 Uhr bis 14 Uhr
und
c) an Samstagen zusätzlich ab
18 Uhr. 

Ausgenommen sind Tätigkeiten
im Rahmen der ortsüblichen
land- und forstwirtschaftlichen
Produktion sowie die Verwen-

Zur abwehr von störendem
Lärm ist die Verwendung oder
der Betrieb von rasenmähern
und Motorsägen mit Verbren-
nungsmotoren und Standkreis-
sägen jeglicher antriebsarten
im gesamten gemeindegebiet
von Mattighofen verboten.

Dieses Verbot gilt
a) an allen Sonn- & Feiertagen

Bitte ruhezeiten beachten
dung von Arbeitsgeräten im
Rahmen eines Gewerbe- und
Industriebetriebes. 

Wer diesem Verbot zuwider
handelt, begeht eine Verwal-
tungsübertretung und hat mit
einer Geldstrafe zu rechnen.

Bild: Gordon Gross-pixelio.de

Wenn Sträucher, hecken oder
Bäume in den gehweg oder in
die Fahrbahn hineinragen, stel-
len sie eine gefahr für die Ver-
kehrsteilnehmer dar.

Jeder Grundeigentümer hat
gem. §91 StVO Bäume, Sträu-
cher, Hecken udgl., welche die
Verkehrssicherheit, insbeson-
dere die freie Sicht über den
Straßenverlauf oder auf die Ein-

richtungen zur Regelung und Si-
cherung des Verkehrs oder wel-
che die Benützbarkeit der
Straße einschließlich der auf
oder über ihr befindlichen, dem
Straßenverkehr dienenden An-
lagen beeinträchtigen, auszuäs-
ten oder zu entfernen. 

Weiters ist zu beachten, dass
Bauten und sonstige Anlagen
wie lebende Zäune, Hecken,

Freie Sicht über den Straßenverlauf
Park- und Lagerplätze, Teiche,
Sand- und Schottergruben an
öffentlichen Straßen innerhalb
eines Bereiches von 8 m neben
dem Straßenrand nur mit Zu-
stimmung der Straßenverwal-
tung errichtet werden dürfen.
Die gefahrlose Benützbarkeit
der Straße darf jedoch nicht be-
einträchtigt werden. 

Einzelne Bäume, Baumreihen

und Sträucher neben öffentli-
chen Straßen im Ortsgebiet
dürfen nur in einem Abstand
von 1 m zum Straßenrand ge-
pflanzt werden.

hingewiesen wird auch darauf,
dass die Pflege des Banketts in
die Zuständigkeit des jeweils
angrenzenden grundeigentü-
mers fällt.

anspruchsberechtigt sind Fa-
milien bzw. alleinerzieher/
innen, die zum Zeitpunkt der
antragstellung mit haupt-
wohnsitz in Mattighofen ge-
meldet sind und mit
mindestens einem (1) schul-
pflichtigen Kind im gemeinsa-
men haushalt leben.

Diese Familienförderung wird
jeweils nur für das Jahr der An-
tragstellung gewährt und ist
daher für das Folgejahr neu zu
beantragen, wenn die Voraus-
setzungen weiterhin gegeben
sind. 

Das Jahresnettoeinkommen der
im Haushalt lebenden Personen
darf € 25.000,00 nicht über-
schreiten. Für jedes weitere
schulpflichtige Kind erhöht sich
die Einkommensgrenze um 
€ 2.000,00. Zur Berechnung des
Einkommens muss vom Antrag-

steller und aller im Haushalt le-
benden Personen das Einkom-
men des vorangegangenen
Kalenderjahres vorgelegt wer-
den.

Die Höhe der Familienförde-
rung beträgt € 50,00 für jedes
schulpflichtige Kind, das zum
Zeitpunkt der Antragstellung
die Anspruchsvoraussetzungen
erfüllt.

Das Ansuchen kann ganzjährig
beim Stadtamt Mattighofen,
Stadtplatz 1, 1. Stock, Zimmer
9, eingebracht werden.

Familienförderung
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gesamtdarstellung ordentlicher und
außerordentlicher Voranschlag 2018

Grafik: Stadtgemeinde
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Einladung  

zu unserer -AUSSTELLUNG 2018- im Musikschulpavillon 
 

Eröffnung/Vernissage Freitag 25. Mai 2018 um 19.30 Uhr  
incl. Kurzkonzert der Vernissagenband und anschließend Buffet 

 

 
 

Ausstellung geöffnet Sa. 26. Mai und So. 27. Mai  
durchgehend  von 9.00 - 17.00 Uhr  

Eintritt frei! 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
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2017 gesamt Differenz
Geburten 85 (59) + 26
Sterbefälle 90 (81) +   9
Eheschließungen 26 (28) -   2
Die in Klammer stehenden Zahlen betreffen 
das Jahr 2016

Jahresstatistik
der am Standesamt Mattighofen 

beurkundeten geburten, eheschließungen
und Sterbefälle im Jahr 2017

einwohnerzahlen
31.12.2016: 6.701
31.12.2017: 6.942

Ferialarbeit bei der Stadtgemeinde 2018
Für verschiedene Dienststellen
der  Stadtgemeinde Mattigho-
fen werden Ferialkräfte aufge-
nommen. 

Schüler, die an einer max. drei-
wöchigen Ferialtätigkeit Inte-
resse haben, werden ersucht,
dies in der Zeit von

Montag, 26. März bis
Dienstag, 03. april 2018

beim Stadtamt Mattighofen, 
1. Stock, Zimmer 5, Frau Mayr-
hofer, mittels Anmeldeformular
bekanntzugeben.

Voraussetzungen:
• hauptwohnsitz in 

Mattighofen

• vollendetes 15. Lebensjahr  
(noch nicht vollendetes 18.  
Lebensjahr) bzw. vollendete
allgemeine Schulpflicht.

Die Zuteilung auf die einzelnen
Dienststellen erfolgt nach  Be-
darf.

Bewerbungszeitraum 
26.  März bis

03. april 2018

Vorzeitig oder verspätet einge-
langte Bewerbungen werden
nicht berücksichtigt. 

Ein Bewerbungsformular finden
Sie ab 26. März 2018 auf der
Homepage 

www.mattighofen.at

iMPreSSUM
Herausgeber & für den Inhalt verantwortlich:

Stadtgemeinde Mattighofen • 5230 Mattighofen, Stadtplatz 1
Layout/Satz: F. X. Unger • Mail: fx.unger@mattighofen.at 
Druck: aumayer Druck und Verlags ges.m.b.h. & Co Kg 

Fotos Header: Fotostudio Manfred Fesl, Mattighofen,
GG-Berlin, pixelio.de, Rainer Sturm, pixelio.de und

pixabay.com

redaktionsschluss ausgabe 02/2018
18. Mai 2018

Berichte sind an fx.unger@mattighofen.at zu übermitteln oder
im Stadtamt, 1. Stock, Zimmer 3, abzugeben. Veröffentlichung
der Berichte nach Platzverfügbarkeit. Textkürzungen vorbehal-
ten. Alle Personenbezeichnungen, die in dieser Ausgabe
sprachlich in männlicher Form verwendet werden, gelten sinn-
gemäß auch in der weiblichen Form.
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Hilda Haberl Maria Fauland

In stiller Trauer wird be-
kannt gegeben, dass Frau
hilda haberl am Mittwoch,
den 10. Jänner 2018, im
83. Lebensjahr verstorben
ist.

Frau Hilda Haberl war jah-
relang als Reinigungskraft
in der Stadtgemeinde Mat-
tighofen beschäftigt.

Maria Fauland, Ehrenring-
trägerin der Stadt Mattig-
hofen, ehemalige Mitarbei-
terin im Freibad,  Mitglied
des Roten Kreuzes und des
Pensionistenverbandes, ist
am 11. Jänner 2018 ver-
storben. Besonders ge-
schätzt wurde ihre soziale,
stets fröhliche, fleißige und
hilfsbereite Art.

Die Stadtgemeinde Mattighofen wird alle Verstorbenen in bester erinnerung behalten und ihnen ein ehrendes andenken bewahren.

In ewiger Erinnerung

Mario Kasinger

Mario Kasinger, Gemein-
derat-Ersatzmitglied und
langjähriges Mitglied des
MSC Mattighofen, verstarb 
am Donnerstag, den 4. Jän-
ner 2018, völlig unerwartet
im Alter von 51. Jahren.

Bei zwei Personen: € 55.000,00
Für jede weitere Person:
€ 5.000,00

Das Ansuchen um Gewährung
eines Gemeindewohnbaudarle-
hens kann bis Ende August des
laufenden Jahres beim Stadt-
amt Mattighofen, 1. Stock, Zim-
mer 9, eingebracht werden.

dewohnbaudarlehen kann be-
antragt werden bei:
a) Errichtung eines Eigenheimes

b) An- und Umbau bei einem
bestehenden Wohnhaus wenn
zusätzlicher Wohnraum ge-
schaffen wird (kein Wintergarten)

c) Hauskauf - die Antragstellung
muss innerhalb eines Jahres ab
Unterfertigung des Kaufvertra-
ges erfolgen

Anspruchsberechtigt sind:
a) Österreichische Staatsbürger
oder Bürger eines EWR-Mit-
gliedstaates

Die Stadtgemeinde gewährt
zur Förderung des Wohnbaues
ein gemeindewohnbaudarle-
hen in höhe von € 5.400,00 pro
ansuchen. Dieses Darlehen
wird zinsenfrei gewährt und ist
in 120 gleichbleibenden Mo-
natsraten zurückzuzahlen. ein
rechtsanspruch auf die ge-
währung des Wohnbauförder-
ungsdarlehens besteht nicht.

Voraussetzung dafür:
Der Wohnraum ist innerhalb
des Gemeindegebietes von
Mattighofen zu schaffen und
muss vom Antragsteller selbst
bewohnt werden. Das Gemein-

b) Für Antragsteller, die nicht
Österreicher oder Staatsbürger
eines EWR-Mitgliedstaates sind,
ist ein mindestens 5-jähriger
ununterbrochener Hauptwohn-
sitz in Österreich nachzuweisen.

Es gelten analog die Einkom-
mensgrenzen laut OÖ. Wohn-
bauförderungsgesetz 1993. Das
Jahreshaushaltsnettoeinkom-
men (lt. OÖ. WFG) der Förde-
rungswerber darf folgende
Einkommensgrenzen nicht
übersteigen: 

Bei einer Person:  € 37.000,00

gemeindewohnbaudarlehen

helmut Johann Stonig,
langjähriger Kirchturmres-
taurator und Maler, Mitar-
beiter i. R. des Bauhofes
der Stadtgemeinde Mattig-
hofen, verstarb am Mon-
tag, den 18. Dezember
2017, nach längerer Krank-
heit.

Helmut Stonig



Mattighofner Stadt-INFO • 01/20188

JUgenD
Design oder nicht Design - 

keine Frage für die PtS Mattighofen

Mit voller Konzentration bei der Sache.

im Poly Mattighofen wurden
handyhalter mit eigenem indi-
viduellem Styling gefertigt. Die
Verarbeitung von Kunststoff
sorgt immer wieder für Über-
raschungen. Seit über 40 Jah-
ren ist die Firma gBM ein
Spezialist in der Formgebung
dieses heiklen Materials. 

Zu der Idee des Handyhalters
entwarf Betriebsleiter Thomas
Feichtenschlager kurzerhand
ein Modell aus Karton.  Davon
wurden die Maße genommen
und mit einem 3-D-Programm
gezeichnet. Im Info-Raum der

Schule kreierten die Nach-
wuchsdesigner der PTS nun ei-
gene Logos, die sie in weiterer
Folge eigenhändig mit dem UV
- Printer der Bedruckungsabtei-
lung aufdruckten. 

Mit großem Fachwissen und
viel Begeisterung zeigte Frau
Claudia Aichriedler aus der
Montageleitung, dass Kunst-
stoffbedruckung durchaus eine
Wissenschaft ist. Eine Wissen-
schaft, die zu Recht das Wort
Kunst in sich birgt. Die bedruck-
ten Polycarbonatplatten wur-
den anschließend gebohrt und

bei 400 Grad Celsius vorsichtig
gebogen. Der Standfuß aus Alu-
minium wurde gefeilt und sand-
gestrahlt. Die 20 Schüler der
PTS hatten großen Spaß beim
Anfertigen eines  Handyhalters
und durften dabei sämtliche Ar-
beitsschritte selbständig durch-
führen. 

Fern des Klassenzimmers lern-
ten die Schüler wie aufwändig
aber auch wie spannend der
Weg von einer Idee zum ferti-
gen Produkt sein kann. 

Bei dieser Gelegenheit bedankt
sich die Projektgruppe der PTS
Mattighofen noch einmal sehr
herzlich bei der Firma GBM für
die tatkräftige und großzügige
Unterstützung. Professioneller Umgang mit Polycarbonat. Alle Bilder: PTS Mattighofen

Präzisionsarbeit von den „Polytechnikern“. Et voila: Ein selbstgebauter Handyhalter.
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JUgenD
aktivitäten der Volksschule Mattighofen 

Viel Spaß und engagement
zeigten  die Kinder bei ihrem
auftritt am Weihnachtsmarkt.

150 Kinder sangen mit ihren
Lehrerinnen  und dem Schul-
chor unter der Leitung von
Herrn Maderegger die schöns-
ten  Weihnachtslieder.

Einige Kinder der Volksschule
Mattighofen begleiteten die
Lieder auf Instrumenten.  Be-
eindruckend  waren auch die
Soloauftritte der kleinen Sän-

ger, die sich schon sehr profes-
sional wie große Künstler prä-
sentierten.

Die Eltern und Zuschauer waren
begeistert und würdigten die
dargebotene Leistung und  den
wirklich gelungenen Auftritt der
Volksschüler mit viel Applaus.

Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer bedankt sich
persönlich und im Namen der
Stadtgemeinde bei allen Mit-
wirkenden sehr herzlich.

Schulhund Coffee auf Besuch
in der Volksschule Mattigho-
fen.

Coffee ist ein speziell  ausgebil-
deter und geprüfter Hund, der
die Volksschüler direkt in der
Schule besucht hat. 
Die Kinder haben bei diesem
Besuch viel über Hunde gelernt
und hatten sogar die einmalige
Möglichkeit, das richtige Ver-
halten am Hund zu üben.

Bei der Lese-Schülerolympiade
unter dem Motto „XYZ-Wir
lesen um die Wett“ machten
fast 40 Volksschulen aus dem
Bezirk Braunau mit und kämpf-
ten um den titel „Bezirkssie-
ger”.

Das  Schulsiegerteam aus der
Volksschule Mattighofen, be-
stehend aus Christina, Adin und
Christoph, erreichte  den her-
vorragenden 3. Platz. Bürger-
meister Friedrich Schwarzen-
hofer gratuliert persönlich und
im Namen der Stadtgemeinde
Mattighofen sehr herzlich zu
dieser tollen Leistung.
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DORIS FÜRK-HOCHRADL

Stadtbücherei Mattighofen 

Freitag, 22. 06. 2018 
19.30Uhr

Eintritt frei
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JUgenD
erstmals ein Weihnachtsverkaufsstand der nMS

am ersten Wochenende im De-
zember fand wie jedes Jahr der
Weihnachtsmarkt im Park der
Landesmusikschule statt. erst-
malig beteiligte sich die nMS
Mattighofen mit einem Ver-
kaufsstand an diesem ereignis.

Bereits im Vorfeld waren Schü-
ler, Eltern und Lehrer fleißig.  Im
Rahmen des Werkunterrichtes
stellten die Kinder jede Menge
Nützliches und Dekoratives her. 
Auch viele Mütter erklärten sich
bereit, das Projekt mit Keks-
spenden zu unterstützen. Mit
großem Eifer widmeten sich
dann die Mädchen und Jungen
beim Adventmarkt dem Ver-
kauf der selbstgebackenen
Köstlichkeiten. 

Außerdem hatten Schüler und
Schülerinnen der dritten Klas-
sen ein Gedicht auswendig ge-

Seit mehr als drei Jahren be-
gleitet Lola als ausgebildeter
staatlicher therapiebegleit-
hund, geprüft vom Messerli in-
stitut Wien, die Schüler  der
dritten Klassen in der Sprach-
werkstatt englisch. 

Eine Stunde pro Woche werden
englischsprachige Bücher gele-
sen. Die gut bestückte Stadtbi-
bliothek verfügt über eine
große Auswahl und erleichtert
die Suche. Was macht jetzt ein
Therapiebegleithund im Unter-
richt? Was bringt das für die Ju-
gendlichen? Wenn man die
Schüler danach fragt, antwor-
ten sie meistens ähnlich: „Lola

lernt, das sie am Samstag den
Besuchern des Weihnachts-
marktes vortrugen. 

Der Erlös, den die Neue Mittel-
schule mit ihrem Stand erzielte,
war mehr als zufriedenstellend
und kommt zur Gänze den
Schülern zugute. 

Was macht ein hund
in der Schule?

ist so lieb, ich fühle mich ruhi-
ger, entspannter und sie hört
immer geduldig zu. Es ist egal,
ob ich einen Fehler mache.“
Es ist wissenschaftlich bewie-
sen, dass Leseblockaden und
vor allem die Scheu des Vorle-
sens gemildert werden bzw.
gänzlich verschwinden können.

Neu ist, dass in diesem Jahr
ebenfalls die 1b und 1c Klassen
verstärkt im Lesen gefördert
werden. Hier steht besonders
das sinnerfassende Lesen im
Vordergrund. Lola unterstützt
allein durch ihre Anwesenheit
die Schüler und schafft einen
besonderen Anreiz.

Alle waren mit Freude und Elan bei der Sache.  Alle Bilder: NMS

Lola hört zu und spornt an. Alle Bilder: NMS
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eKiZ Mattighofen berichtet:
Das Kinderfreunde eltern-Kind-Zentrum Mattigho-
fen bietet Kurse rund um die geburt, Spielgruppen,
entdeckungsräume, elternbildung, rückenfitness,
Yoga,… für Kinder und erwachsene an.

Das Programm für das Frühjahr:
www.kinderfreunde.cc/

ekiz_mattighofen

Das Katholische Bildungswerk der Stadt Mattighofen, das seit 64 Jahren tätig ist, bietet auch für die nächsten
Monate ein besuchenswertes Programm mit Vorträgen, Reisen, Dichterlesungen, Vernissagen und ganz speziell
wieder mit der Langen Nacht der Kirchen an.
20.- 22.04.2018 Vernissage und ausstellung von Werken Paul Kleinlerchers,

Pavillon LMS Mattighofen; Beginn: Freitag, 19:30 Uhr

25.05.2018 Lange nacht der Kirchen: Propsteipfarrkirche

aug. 2018 Busfahrt zu „Mondseer Jedermann“ 

Sept. 2018 2- od. 3-tages-reise: Klöster & Brauereien südöstl. Bayern

25.10.2018 Vortrag und gespräch mit Univ.-Prof (em.) Josef nussbaumer zu 
„Defizite unserer gesellschaft und deren Medizin“, Schloss-Saal, 
Beginn: 19:30 Uhr

09.11.2018 Dichterlesung mit Sr Leonhard Kefer, Buchladen, 19:00 Uhr

15.12.2018 rorate St. Peter - Salzburg

Sommer Möglicher Vortrag und gespräch mit Prof. heinz nußbaumer

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Näheres entnehmen Sie den Plakaten bzw. dem Internet unter „KBW Mattighofen“.
Änderungen, Ergänzungen vorbehalten! 

Programm des Katholischen Bildungswerkes

Das Ansuchen kann ganzjährig
beim Stadtamt Mattighofen,
Stadtplatz 1, 1. Stock, Zimmer 9,
eingebracht werden.

anspruchsberechtigt sind Per-
sonen, die ihren hauptwohn-
sitz zum Zeitpunkt der
antragstellung seit mindestens
1 Jahr ununterbrochen in Mat-
tighofen haben und von der
rundfunk- und Fernsehgebühr
befreit sind. 

Diese Sozialförderung wird je-
weils nur für das Jahr der An-
tragstellung gewährt und ist
daher für das Folgejahr neu zu
beantragen, wenn die Voraus-
setzungen weiterhin gegeben
sind. 

Die Voraussetzungen sind
durch Vorlage des Bescheides
der giS über die rundfunkge-
bührenbefreiung nachzuweisen.

Die höhe der Förderung be-
trägt € 75,00 pro Person im
haushalt.

Sozialförderung

Bild: GG-Berlin_pixelio.de

aKtUeLLeS
neuer Defibrillator

Der plötzliche herzstillstand
tritt oft ohne Vorwarnung auf,
und wenn dies geschieht, ist es
oft verheerend. es kann jedem
passieren, jederzeit und über-
all. Plötzlicher herzstillstand
tritt unabhängig von alter, her-
kunft oder geschlecht auf und
kann in jedem alter auftreten -
bei Kleinkindern ebenso wie
bei Senioren.

Im Falle eines plötzlichen Herz-
stillstands ist Zeit der entschei-

dende Faktor.  Automatische
externe Defibrillatoren können
auch von ungeübten Personen
verwendet werden. 
Ab sofort befindet sich in der
Volksbank in Mattighofen ein
Defibrillator.
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events der Landesmusikschule Mattighofen

am 31. Jänner 2018 bekam
herr günther Wimmer das
goldene Verdienstzeichen des
Landes oberösterreich durch
Landeshauptmann Mag. tho-
mas Stelzer verliehen.

Seit 40 Jahren beschäftigt sich
günther Wimmer mit der
Kleintierzucht. Günther Wim-
mer ist seit 30 Jahren Funktio-
när und seit 10 Jahren Schrift-
führer sowie seit 15 Jahren Aus-
stellungsleiter des Kleintier-
zuchtvereines Mattighofen. 

Er ist seit 2011 Präsident des
Rassezuchtverbandes Österrei-
chischer Kleintierzüchter. 

aKtUeLLeS

holz klingt gut - und wie gut
holz klingen kann, haben die
Schüler der LMS Mattighofen
in diesem einzigartigen Konzert
sehr klangvoll bewiesen. 

am Mittwoch, 9. Mai 2018,
wird um 19:30 Uhr aufgespielt:
Bei unserem bunt gemischten
Volksmusikabend werden
schwungvolle Weisen und
herzhafte Lieder zum Besten
gegeben. 

Vorgestellt wurden sämtliche
Holzblasinstrumente, von Klari-
nette über Querflöte bis hin
zum Saxophon, vor allem aber
auch die Doppelrohrinstru-

mente Oboe und Fagott haben
beeindruckt. Sämtliche Instru-
mente können an der Landes-
musikschule Mattighofen er-
lernt werden.

5/4 hat´s Landl
Für gute Laune sorgen die Inn-
viertler Tanzgeiger, die Teich-
stätter Tanzlmusi, die
Familienmusik Stempfer, die
Schlosshof Musikanten sowie
das Saiten- und Blechblasen-
semble der LMS Mattighofen.

Und um die gute Stimmung
ausgelassen fortzuführen,  wird
anschließend zum  Tanz gebe-
ten. 

Moderieren wird in bewährter
Weise ORF Sprecherin Martina

Kohlmann, bekannt aus den
Sendungen „G´sungen und
g´spielt”. 

Der eintritt ist frei.

Der diesjährige Landeswettbe-
werb des oÖ Blasmusikver-
bandes findet diesmal in
Mattighofen statt. 50 ensem-
bles aus ganz oberösterreich
treten gegeneinander zum mu-
sikalischen Wettstreit an. 

Musik in kleinen gruppen
Die Besten kommen weiter zum
Bundeswettbewerb.
eintritt ist frei.

Samstag, 12. Mai 2018, ab 9:00
bis 18:00 Uhr im Stadtsaal Mat-
tighofen .

Kontakt:
Landesmusikschule Mattigho-
fen, Salzburger Straße 8,  5230
Mattighofen, Telefon 0 77 42 /
37 04 bzw. per  E-Mail: ms-mat-
tighofen.post@ooe.gv.at

Als Funktionär brachte er es zu-
stande, dass der Sitz des Rasse-
zuchtverbandes Österreich-
ischer Kleintierzüchter von
Wien nach Oberösterreich
übersiedelte. Des Weiteren or-
ganisiert er alle zwei Jahre die
Bundesschauen und richtet sie
immer in Wels aus.  

Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer gratuliert per-
sönlich und im Namen der
Stadtgemeinde Mattighofen
sehr herzlich.

Verleihung des goldenen Verdienstzeichens 

Bgm. Friedrich Schwarzenhofer gratuliert Herrn Günther Wimmer
zur großen Auszeichnung. Bild: Fotostudio Manfred Fesl
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am 17. Februar 2018 fand die
149. Vollversammlung mit
neuwahl des Kommandos der
Freiwilligen Feuerwehr Mattig-
hofen statt. 

Wahlleiter Bürgermeister Fried-
rich Schwarzenhofer verkün-
digte folgendes Endergebnis:
Kommandant: roman Vorrei-
ter, Kommandant Stellvertreter:
Christian hagler, Schriftführer:
thomas gamperer und Kassier:
harald Daxner.  Bürgermeister
Friedrich Schwarzenhofer be-
dankte sich persönlich und im
Namen der Stadtgemeinde
beim „alten" Kommando für die
hervorragende Arbeit und gra-
tulierte dem neu gewählten
Kommando zur Wahl. 

FeUerWehr
Vollversammlung mit neuwahl des Kommandos

Der neue Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Mattighofen Roman Vorreiter (Bild rechts) neben
Bgm. Schwarzenhofer mit seiner neuen Mannschaft. Alle Bilder: Stadtgemeinde 

Martin Greil übergibt dem neuen Kommandant Roman Vorreiter
den Schlüssel zum Feuerwehrhaus.

Martin Greil erhielt das Bundesverdienstkreuz, 3. Stufe des öster-
reichischen Bundes-Feuerwehr-Verbandes im Zuge der Abschnitts-
tagung am 7. Februar 2018. Bgm. Schwarzenhofer gratuliert im
Namen der Stadtgemeinde sehr herzlich zur Auszeichnung.

Georg Gärtner erhielt die Ehrenurkunde für 70 Jahre Mitgliedschaft
Freiwillige Feuerwehr.



 

 
 
 

Stadtregionale Strategie für die Stadtregion Mattighofen 

Interkommunale Kooperation zur Stärkung der regionalen Wettbewerbsfähigkeit und 

Weiterentwicklung des attraktiven Lebensraumes  

Projektziele und -partner  Dabei wurde über regional bedeutsame Frei-

räume, Potenziale, Hindernisse und Entwick-

lungsbereiche sowie über die Herausforderun-

gen im Bereich der Nahmobilität (Fuß und Rad) 

beraten und diskutiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Fokusgruppe 30.11.2017, Mattighofen 

Letzter Schritt bildet die Umsetzungsstrategie 

für priorisierte Projekte (4. Phase) in der Stadt-

region. Mit der Auswahl und Priorisierung von 

Projekten z.B. zum Radverkehr oder Naherho-

lung soll ein nahtloser Übergang zur Umset-

zung gewährleistet werden. 

Die Gemeindeverantwortlichen der Stadtregion 

Mattighofen – bestehend aus der Kernstadt 

Mattighofen und den fünf Umlandgemeinden 

Helpfau-Uttendorf, Munderfing, Pfaffstätt, Pi-

schelsdorf und Schalchen haben aufgrund der 

engen funktionalen Verflechtungen (Arbeitsplät-

ze, Pendlerbeziehungen etc.) die Chancen ei-

nes gemeindeübergreifenden Denkens und 

Handelns erkannt. Daher haben sich die sechs 

Gemeinden zusammengeschlossen, um ge-

meinsam an einer vorausschauenden Raum- 

und Regionsentwicklung zu arbeiten und die 

interkommunale Zusammenarbeit zu intensivie-

ren. 

Als strategische Grundlage wird zurzeit eine 

stadtregionale Strategie für die Stadtregion Mat-

tighofen erarbeitet. Zur Umsetzung der gemein-

samen Ziele soll auch eine geeignete Koopera-

tionsorganisation gefunden werden. 

Das Projekt wird durch die EU und das Land 

OÖ gefördert und durch das Regional-

management OÖ (RMOÖ) und das Land OÖ 

fachlich unterstützt. Die fachliche Beratung und 

Prozessbegleitung erfolgt durch die Planungs-

unternehmen Terra Cognita KG aus Salzburg 

sowie Rosinak & Partner ZT GmbH aus Wien. 

 

 Schwerpunkte 

 Dank der dynamischen wirtschaftlichen Ent-

wicklung der Stadtregion ist die Bevölkerung 

seit 1971 um rund 5.000 EinwohnerInnen 

(+34%) gewachsen. Eine derart starke Bevöl-

kerungszunahme bringt jedoch enorme Her-

ausforderungen im Bereich Wohnraum, Ver-

kehr und Umwelt sowie geänderte Anforderun-

gen an die soziale Infrastruktur mit sich.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Projektablauf und Stand der Arbeiten  

Der Start des Projektes „Stadtregionale Strate-
gie“ fand am 01.06.2017 mit dem ersten Treffen 
der Steuerungsgruppe statt. Das Projekt wird in 
vier Arbeitsphasen unterteilt. 

Aufbauend auf einer Struktur- und Raumanaly-

se (1. Phase) wurden im Rahmen einer erwei-

terten Steuerungsgruppe im Oktober 2017 die 

Stärken und Schwächen der Region analysiert 

und gemeinsame Handlungserfordernisse für 

die Region abgeleitet (2. Phase). 

Aktuell wird eine themenübergreifende Strategie 

entwickelt und darauf aufbauend ein räumliches 

Leitbild entworfen (3. Phase). In einer Fokus-

gruppe Ende November 2017 wurden dafür 

wesentliche Inhalte erarbeitet und geschärft. 
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Der Wegeanteil des motorisierten Individualver-

kehrs (MIV) ist zwischen 1992-2012 stark ge-

stiegen (von 53,4% auf 72,4%). Im Rahmen der 

Stadt-Umland-Kooperation gibt es nun Überle-

gungen und Bestrebungen, die bestehende 

Radinfrastruktur zu optimieren, um so den Anteil 

des umweltschonenden Radverkehrs wieder zu 

erhöhen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Das räumliche Leitbild soll die Grundlage für 

eine abgestimmte Raumordnung bilden. Dem-

nach wird aktuell an gemeinsamen Zielsetzun-

gen für eine nachhaltige Raum- und Siedlungs-

entwicklung sowie entsprechenden Qualitäts-

standards gearbeitet, sodass schlussendlich 

Maßnahmen und Instrumente zur nachhaltigen 

Sicherung und Entwicklung des gemeinsamen 

Lebensraumes vereinbart werden können und 

so die Grundlage für die konkrete Umsetzung 

in den Gemeinden bilden. 

 Nächste Schritte 

 Im Februar 2018 und März 2018 fanden weitere 

Arbeitstreffen (Fokusgruppe, Stadtregionales 

Forum) statt bei denen konkrete Projektideen 

für die Umsetzung erarbeitet wurden. Die Ent-

würfe zum räumlichen Leitbild werden weiter 

konkretisiert um mit Ende Mai 2018 die ge-

meinsame Strategie beschließen zu können. 

Terra Cognita KG, RMOÖ GmbH, 01/2018 
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aufruf zur Mitarbeit
arBeitSKreiS SUCht MitarBeiter!

• gesundheitsthemen liegen ihnen am herzen?

• Sie möchten sich beim organisieren von Veranstaltungen

einbringen?

• Sie haben ideen, was die gesundheitsförderung in 

unserer gemeinde noch verbessern könnte?

• Sie würden gerne an interessanten Seminaren und Work-

shops des netzwerks gesunde gemeinde teilnehmen?

Bitte informieren Sie uns, wenn Sie 
an einer Mitarbeit interessiert sind:

Kontaktdaten: 
Franz Xaver Unger, telefon: 0 77 42 / 22 55-17

Mail: fx.unger@mattighofen.at

geSUnDe geMeinDe
Blutspendeaktion Frühjahr 2018

ob bei Unfällen, geplanten
operationen oder erkrankun-
gen: Blut ist das notfallmedika-
ment nummer eins und die
Blutspende ist durch nichts zu
ersetzen. 

Sobald das gespendete Blut ge-
testet und ins Krankenhaus 
gebracht wurde, retten Sie ein
Menschenleben oder Sie helfen
einem Mitmenschen, seinen
Gesundheitszustand zu verbes-
sern. 

Stadträtin Gerlinde Mühlhofer,
Bgm. Friedrich Schwarzenhofer,
und Arbeitskreisleiter „Ge-
sunde Gemeinde” Franz Xaver
Unger übergaben die Gut-
scheine für ein Faß Bier an die
Vertreter der Vereine Christian
Kaiser (ATSV Mattighofen), Jo-
hann Luttinger und Gustav

Moser (Rotes Kreuz) sowie
Friedrich Lackerbauer (Be-
triebsrat der Firma KTM) für die
rege Teilnahme (über  20 Spen-
der pro Verein) an der Blut-
spendeaktion im Herbst 2017.

Bild: Fotostudio Manfred Fesl

eröffnung gruppenpraxis

Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Steidl OG

Dr. Magdalena Steidl
Dr. thomas Steidl

Nachfolgepraxis Dr. Hochreiter
Zusammenlegung von zwei bestehenden Kassenstellen

Ärzte für Arbeitsmedizin
Sachverständige für Führerscheinuntersuchung

Palliativmedizin
Öffnungszeiten 36 Stunden pro Woche

5230 Mattighofen • Stadtplatz 7 • telefon 0 7742 / 22 85
Fax DW 10 • Mail: brdoc1@aon.at

Bgm. Friedrich Schwarzenhofer gratuliert Dr. Magdalena Steidl
und Dr. Thomas Steidl zur Gründung der Gruppenpraxis.

Bild: Stadtgemeinde
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geSUnDe geMeinDe

Montag, 23. april 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr rotkreuz-haus
Dienstag, 24. april 2018 von 15:30 - 20:30 Uhr rotkreuz-haus
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WirtSChaFt
tischlerei enthammer - der Mattighofner 

traditionsbetrieb feiert 80-jähriges Jubiläum
Die Bau- und Möbeltischlerei
enthammer mit ihrem Stand-
ort in der Mattseerstraße 27 ist
seit 80 Jahren fixer Bestandteil
der Mattighofner Wirtschaft. 

Gegründet wurde die Firma
1937 von Johann und Anna Ent-
hammer. Nach Ablegen der
Meisterprüfung war für Johann
Enthammer der Weg frei, das
Gewerbe anzumelden. Anfangs
wurde die Tischlerei nur als Ne-
bengewerbe betrieben, bis die
Aufträge immer mehr wurden
und schließlich das Gewerbe als
Vollzeitbetrieb geführt wurde.

Nach dem Tod des Gründers, im
Jahr 1965, übernahm dessen

Im Bild von links: Friedrich Sattlecker, Bernhard Stadler, Franz Ent-
hammer, Waltraud Enthammer, hockend: Franz Eder, Manuela
Huber und Thomas Enthammer. Alle Bilder: Enthammer

Sohn Franz Enthammer Senior
gemeinsam mit seiner Frau
Maria den Betrieb. Franz Ent-
hammer Senior war zu seiner
Zeit der jüngste Tischler-Unter-
nehmer in Oberösterreich, der
die Meisterprüfung abgelegt
hatte. Das Unternehmen ex-
pandierte  ständig weiter. Da-
durch, dass immer mehr
Aufträge lukriert wurden, muss-
ten auch immer mehr Tischler
eingestellt werden (15 Mann).  

Nach 31 erfolgreichen Jahren
war für Franz Enthammer die
Zeit gekommen, die Jugend ans
Steuer zu lassen. Dennoch  ist
Enthammer Senior bis heute im
Betrieb tätig. 

1992 übernahmen Franz Ent-
hammer und seine Frau Wal-
traud den elterlichen Betrieb.
Gleich zu Beginn Ihrer Eigen-
ständigkeit wurde kräftig inves-
tiert. Eine neue Lager- und
Zuschnitthalle, ein Silo für die
Holzabfälle und eine neue Hei-
zung wurden errichtet. 
Im Jahre 1997 wurde der Be-
trieb langsam auf eine Massiv-
holzschiene umgestellt und
ausschließlich auf Mondholz
gesetzt. Mit der Umstellung auf

Mondholz hat man bereits vor
20 Jahren ein richtiges Näschen
bewiesen, da die Qualität die-
ses Holzes mit nichts zu verglei-
chen ist. 

In den letzten Jahren wurde der
Betrieb weiter modernisiert
und ausgebaut. Die Bau- und
Möbeltischlerei Enthammer hat
als innovativer Betrieb schon
seit einiger Zeit ein weiteres
Top-Produkt ins Sortiment  auf-
genommen.

Vertieb von: nUr hoLZ, ein
Massivholzhaus System, wel-
ches komplett ohne Metall und
ohne Leim hergestellt wird, er-
gänzt die umfangreiche Pro-
duktpallette des Familien-
betriebes.

Es ist schön, Wände aus reinem
Holz zu einer Wandstärke von
35 cm zu vertreiben, ohne für
die Umwelt Sondermüll zu hin-
terlassen.Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer gratuliert sehr herzlich

dem traditionellen Familienbetrieb zum Jubiläum.

2017 war ein Jahr zum Feiern
für die tischlerei enthammer:

• 80-jähriges Firmenjubiläum

• 25-jähriges Firmenjubiläum
für Franz und Waltraud 
enthammer

• 20 Jahre Mondholz 
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WirtSChaFt
imkerverein - „gemeinsam sind wir stark”

Der imkerverein bedankt sich
sehr herzlich bei Bürgermeister
Schwarzenhofer sowie den
Stadträten für die großzügige
Spende zur erhaltung der ge-
sundheit der Bienen - denn
Bienen sind für das Leben auf
der erde unverzichtbar!

Bienen bestäuben jeden dritten
Bissen Nahrung, den der
Mensch zu sich nimmt. In unse-
ren Breiten gibt es keine Honig-
biene mehr, die ohne den Imker
überleben würde. Daran ist die
Varroamilbe schuld, die in den
siebziger Jahren von Asien nach
Europa eingeschleppt wurde.
Der 1 Millimeter große Schma-
rotzer saugt Bienen und Larven
in wahrsten Sinn des Wortes bis

aufs Blut aus. Es ist eine der
Hauptursachen des Bienenster-
bens.

Die Varroamilbe vermehrt sich
„zum Quadrat“. Von Monat zu
Monat verdoppelt sich ihre
Zahl. Aus jeder Milbe im März
werden bis Oktober 130 - wenn
der Imker keine Gegenmaßnah-
men setzen würde.

Die wirksamste und gängigste
Form der Milben-Kontrolle ist
das Verdunsten organischer
Ameisensäure und Oxalsäure
(Rhabarber) im Bienenstock.
Das passiert nach der Honi-
gernte im Sommer, damit der
Honig nicht belastet wird. Im Bild von links hinten: Seuchenwart-Stellvertreter Johann Dürn-

berger, Schriftführerstellvertreter Edmund Hahn, Obmann Stellver-
treter Raiger Helmut; vorne: Obmann Herbert Hartinger, Bgm.
Friedrich Schwarzenhofer, Kassier Friedrich Aigner und Schriftführer
Imkermeister Alfred Matschl. Alle Bilder: Imkerei Hartinger

34 engagierte Imker vom Imker-
verein Mattighofen/Schalchen
sorgen im Mattigtal für das
Überleben von mehr als 220
Bienenstöcken. 

Der Lohn der Arbeit ist ein na-
turreiner Bienenhonig, der den
Menschen für ihre Gesundheit
dient.

Kassier Fritz Aigner und Ob-
mann Herbert Hartinger be-
treuen schon seit 40 Jahren mit
viel Einsatz ihre Bienenstöcke,
wofür sie geehrt wurden. 

herzlichen Dank für ihren ein-
satz.

Eine Varroamilbe (roter Punkt) wirkt auf einer Biene wie eine Zecke
auf einem Menschen.

honig ist ein ganz besonderes
Lebensmittel.
Honig enthält organische Säu-
ren, Enzyme, Vitamine und an-
tibakteriell wirkende Stoffe.
Wichtig für den Ernährungs-
haushalt sind auch die in Spu-
ren enthaltene Mineralstoffe
wie Kalzium, Natrium, Kalium,
Magnesium, Eisen, Phosphor
und viele mehr. 

Wer Interesse am Imkern hat,
bitte bei Obmann Herbert Har-
tinger melden. 

informationen:
telefon 07742/4635 per  Mail:

hartinger.imkerei@aon.at
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SeitenBLiCKe
Jahreshauptversammlung des iMVC Mattighofen

Bei der 40. hauptversammlung
des iMVC konnten den 130 an-
wesenden Mitgliedern ein um-
fangreicher Jahresrückblick
sowie ein positiver Kassenbe-
richt präsentiert werden. 

Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer bedankte sich
für die vielen ehrenamtlichen
Leistungen des IMVC, die auch
für die Stadt Mattighofen sehr
wichtig sind. Besonders die
Ausstellungen seien immer ein
Höhepunkt im Veranstaltungs-
kalender der Stadtgemeinde.

Der Mitgliederstand des IMVC
hat sich bei 210 eingependelt,
wovon 93 über 20 Jahre dabei
sind, 52 über 30 Jahre und 19
halten dem IMVC seit 1977 als
Gründungsmitglieder die Treue.
Für 20-jährige und 40-jährige
Mitgliedschaft wurden Urkun-
den verliehen.

Im Bild Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer bei der Über-
gabe der Ehrenurkunden.

Bild: IMVC Mattighofen

Wettbewerbserfolge der Mattigtaler Fotoamateure
auch im abgelaufenen Jahr
2017 konnten die Mattigtaler
Fotoamateure wieder großar-
tige erfolge bei diversen Meis-
terschaften verzeichnen.

So erreichte zum Beispiel Heinz
Kogler bei der Salzburger Lan-
desmeisterschaft in der Sparte
„Sport” den 1. Platz in der Ein-
zelbildwertung und den 5. Platz
in der Spartenwertung.
Ferdinand Schrattenecker konn-
te in der Sparte „Natur” den 
3. Platz in der Einzelbild- und
den 5. Platz in der Spartenwer-
tung belegen. Die Mattigtaler Fotoamateure

treffen sich jeden 1. Mittwoch
im Monat zu den Clubabenden
im Gasthaus Badhaus. Interes-
senten können die Clubabende

Beim Bilder-Circuit des VÖAV-
Landesverbandes Salzburg ge-
wann Johann Hinterdorfer die
Gesamtwertung.  Josef Winte-
rer belegte in der Einzelwertung
den 2. Platz. Der Sieg in der
Clubwertung ging ebenfalls an
die Mattigtaler Fotoamateure.
Josef Winterer wurde zudem in
die Ehrenloge der besten Foto-
grafen des Fotosaloon Hoch-
schwab aufgenommen. Bürger-
meister Friedrich Schwarzenho-
fer gratuliert persönlich und im
Namen der Stadtgemeinde
herzlich zu den großen Erfol-
gen.

1. Platz beim Bilder-Circuit des VÖAV-Landesverbandes Salzburg
Johann Hinterdorfer.

Bilder: Mattigtaler-Fotoamateure

völlig unverbindlich besuchen.
Das Programm und jede Menge
Informationen und Bilder gibt
es auf: www.mattigtaler-foto-
amateure.at

3. Platz Landesmeisterschaften durch Ferdinand Schrattenecker.

1. Platz Landesmeisterschaften durch Heinz Kogler.
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SeitenBLiCKe
Maria-Lichtmess-empfang 2018

Am Beginn stand auch diesmal
wieder der festliche Gottes-
dienst, in dessen Rahmen KsR
Robert Neumann als neuer Eh-
renkanonikus für das Kollegiats-
stift Mattighofen aufgenom-
men wurde. Stiftspropst Mons.
Walter Plettenbauer bekleidete
dabei den neuen Ehrenkanoni-
kus mit den entsprechenden
Gewändern und führte ihn zu
seinem Sitz im Chorgestühl.

Beim anschließenden Empfang
im Schloss herrschte eine aus-
gesprochen freudige Stimmung.

Die Teilnahme des evangeli-
schen Pfarrers Mag. Frank
Schlessmann an Gottesdienst
und Empfang hat die Veranstal-
ter sehr gefreut. 

Der Empfang wurde umrahmt
von der Stiftskantorei mit volks-
tümlichen Gesängen.  Propst
Plettenbauer, Bürgermeister
Schwarzenhofer und Pfarrer Si-
reisky betonten in ihren kurzen
Ansprachen das sehr erfreuli-
che Miteinander von Stadt, Stift
und Pfarrgemeinde.

am 20. Dezember 2017 wurde
das aus Spenden bei der Frie-
denslichtaktion der Feuer-
wehrjugend Mattighofen und
einem Beitrag des Unterstüt-
zungsvereines „erste hilfe re-
gion Mattighofen“ (UVeh)
finanzierte eKg-gerät im Be-
zirksseniorenzentrum Mattig-
hofen seiner Bestimmung
übergeben.

Das EKG-Gerät dient der Ärzte-
schaft (und HÄND) zur raschen
diagnostischen Abklärung bei
Herzbeschwerden von Heimbe-

eKg-gerät für die allgemeinheit

geburtstagsfeiern im alten-
heim werden seit 1990 von der
goldhauben- und Kopftuch-
gruppe gestaltet. 

Die Bewohner des Altenheimes
in Mattighofen schätzen die lie-
bevoll organsierten Geburts-
tagsfeiern sehr. Kulinarisch
verwöhnt mit Kaffee und Ku-
chen bzw. Wein und belegten
Brötchen genießen alle Bewoh-
ner diese Highlights. Besonders
beliebt ist die gespielte Musik

geburtstagsfeiern 
im altenheim

aus der Jugendzeit der Bewoh-
ner, meistens Volkslieder, wo
viele mitsingen können. Bei der
aktuellen Feier im Jänner 2018
dankten die Leiterin des Alten-
heimes Marianne Pöttinger und
Pflegedienstleiter Alfons Bach-
mann ganz herzlich für die eh-
renamtliche Tätigkeit der
Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe (auch im Namen von
Bezirkshauptmann Dr. Georg
Wojak). Die Goldhaubengruppe mit der Pflegedienstleitung des Senioren-

heimes Mattighofen. Bild: Goldhaubengruppe

wohnern, Besuchern aber auch
der Mitarbeiter des Bezirksse-
niorenzentrums Mattighofen.

Dieses EKG-Gerät stellt eine
große Hilfe in der medizini-
schen Versorgungsqualität für
alle dar. Das Gerät wird von Mit-
arbeitern des Bezirkssenioren-
zentrums bedient und das
Ergebnis sofort an den dienst-
habenden Arzt übermittelt, um
eine rasche diagnostische Beur-
teilung zu ermöglichen. 
Denn: Jede Minute zählt.

Bild: Freiwillige Feuerwehr

Die Mattighofner Blaulichtorganisation nahm geschlossen an der
traditionellen Veranstaltung teil. Bild: Fotostudio Manfred Fesl
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alles in ihrer hand - „abfall
oÖ“. Die kostenlose Smart-
phone-app der oÖ Umwelt
Profis bietet  ein neues „abfall-
rundum-Service“ für oÖ haus-
halte.

Vergessen Sie nie wieder die
Abfalltonnen rauszustellen - das
und vieles mehr macht die
neue App der OÖ Umwelt Profis
möglich - regional zugeschnit-
ten auf die Bedürfnisse im Be-
zirk Braunau.

alles in ihrer hand - „abfall oÖ“
Der Bezirksabfallverband Brau-
nau freut sich, den neuen Ser-
vice allen Bürgern der 46
Gemeinden im Bezirk anbieten
zu können.

Phänomenal funktional!
Die neue App der OÖ Umwelt
Profis liefert nützliche Informa-
tionen zum Thema Abfall. Nach
erstmaliger Einstellung Ihrer
Adresse erscheint ein detaillier-
ter Abhol-Kalender. Dabei kön-
nen Sie selbst entscheiden, ob

und an welche Abfuhrtermine
Sie wann erinnert werden
möchten.  

Das Abfall-ABC verschafft
schnelle und konkrete Abhilfe,
wenn Sie wissen wollen wo
man zum Beispiel PET-Flaschen
in ihrer Region richtig entsorgt.

Der Menüpunkt Sammelstellen
bietet Ihnen eine Kartenüber-
sicht der Altstoffsammelzentren
mit Öffnungszeiten und Annah-

melisten. Genauso werden de-
zentrale Sammelstellen für Ver-
packungsabfälle, Kompostier-
anlagen und ReVital-Partner an-
gezeigt. 

Die Navigations-Funktion kann
Sie auch gleich direkt zu Ihrem
Ziel leiten.

Doch überzeugen Sie sich ein-
fach selbst - in Ihrem App-Store
(für Android und iOS). 

Ein kostenloser Service der OÖ Umweltpro¿s!

Die App steht in den APP-Stores zum Download bereit!

A-5280 Braunau  I  Industriezeile 32a  I  07722 / 66800
http://www.umweltpro¿s.at/braunau 
E-Mail: of¿ce@bav-braunau.at

„ABFALL OÖ“
Die APP für Ihr Smartphone!

Auch schon einmal einen Abholtermin übersehen?
 

Hausabfall, Biotonne, Papiertonne...

Ab sofort erinnern wir Sie daran!

Verpassen Sie keine events mit dem wöchentlichen Veranstaltungs-newsletter!
einfach in  den Veranstaltungs-newsletter eintragen und Sie erhalten regelmäßig eine e-Mail mit 
hinweisen auf die neuesten Veranstaltungen in Mattighofen oder empfehlungen der redaktion. 

Das Service des Veranstaltungs-newsletters ist natürlich kostenlos. 
Startseite > tourismus & Kultur Sport & Freizeit > 

Veranstaltungen > newsletter abonnieren
Nach dem Absenden erhalten Sie eine kurze Bestätigungsmail, um die Richtigkeit der eingegebenen E-Mailadresse

zu überprüfen. Mit nur einem weiteren Klick auf den Bestätigungslink sind Sie Newsletter-Abonnent.

UMWeLt
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Clubanlage Tel.: 07742/3297 
Obfrau: HR Mag. Astrid Simson Tel.: 0650/3109100 

 
www.tcmattighofen.at 

 

TENNISSAISON 2018 
 

                   EVENT           TAG/DATUM 

Saisonauftakt Samstag, 07.04.2018 - 13:00 Uhr 

Frühjahrsturnier Mittwoch, 18.04. - Sonntag, 22.04.2018 

Kids-Event  Dienstag, 01.5.2018  

Gratis-Tennis für Kinder Freitag 14:00 bis 15:00 Uhr (ab 04. Mai) 

Seniorentreff  jeden Mittwoch - 09:00 Uhr 

Kinder-Tenniscamp Dienstag 10.07. - Samstag 14.07.2018 

„BABO“-Turnier Samstag, 21.07.2018 

Clubmeisterschaft  Freitag, 27.07. bis Samstag, 04.08.18 

Damendoppel  Freitag, 24.08. - Freitag, 31.08.2018 

Abschlussturnier  Samstag, 29.09.2018 

Jugendmeisterschaften  Jeden Samstag ab 05.09. - 22.09.2018 
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SPort
neues Clubhaus für den tC Mattighofen

Zur Saisoneröffnung 2018 wird
das neue Clubhaus zwar noch
nicht vollständig fertig gestellt
sein, aber auf den Plätzen
sollte der Spielbetrieb für alle
tennishungrigen bereits mög-
lich sein.

Nach 40 Jahren und etlichen
kleineren Um- und Zubauten
war das alte Clubhaus in die
Jahre gekommen und benötigte
dringend eine grundlegende Er-
neuerung. Der Planungsvor-
schlag des Uttendorfer Archi-
tekten Manfred Hellmann fand
allgemeine Zustimmung und
wurde über den Winter von
zahlreichen, vorwiegend loka-
len Professionisten und mit et-
lichen tausend Arbeitsstunden
der Clubmitglieder umgesetzt.

Der helle und freundlich Gast-
raum wird nun zum Verweilen
einladen und auch die Küche
erstrahlt in neuem Glanz. Die
Gestaltung der Terrasse macht
es möglich, in Zukunft mehr Zu-
schauern als bisher die Mög-
lichkeit zu bieten das Ge-
schehen auf den Plätzen mit
Spannung und Interesse zu ver-
folgen. Im Jahr des Wiederauf-
stiegs der ersten Herren-
mannschaft in die oberste OÖ-
Liga wird dies natürlich ganz be-
sonders geschätzt. 

Vor allem aber betrachtet der
TC Mattighofen die Modernisie-
rung des Clubhauses als wich-
tige Investition in die Jugend.
Die Youngsters zählen in allen
Altersgruppen zu den Besten
des Bezirks und holen alljährlich
Meistertitel und ausgezeich-
nete Platzierungen in ihren
Mannschaftsbewerben. 

Doch nicht nur mit dem Tennis-
schläger in der Hand machen
sie eine ausgezeichnete Figur.
Sie sind selbstverständlich in die
Umbauarbeiten eingebunden
und helfen tatkräftig mit, wo
immer sie können. 

Der Vorstand und die Mitglie-
der des TC Mattighofen freuen
sich sehr über die große Wert-
schätzung und Anerkennung
der Stadtgemeinde Mattigho-
fen als Eigentümer der Anlage,
die sie dem Tennisclub durch
diese großzügige Renovierung
entgegenbringen. 

Der TC Mattighofen lädt daher
alle Interresenten zu einem Er-
öffnungsfest ein. Neben der
Möglichkeit zur Besichtigung
wird es ein tolles Programm
geben, das nicht nur Tennisspie-
ler zum Dabeisein und Mitma-
chen einlädt.

Datum und Details werden auf
der Homepage des TC Mattig-
hofen unter www.tcmattigho-
fen.at zeitnahe zu lesen sein. 

Viele haben beigetragen, vielen
gebührt aufrichtiger Dank und
viele sollen sich an dem moder-
nen, vielfältigen Tennisangebot
in Mattighofen freuen. Neue
Mitglieder sind herzlich will-
kommen.

Das neue Clubhaus des TC Mattighofen.

Mit vollem Elan ging Franz 
Simson an die Arbeit. 

Alle Bilder: TC Mattighofen

Lorenz Zauner läßt bei der Ar-
beit die Muskeln spielen.

Georg Sattlecker geht mit
gutem Beispiel voran.



33. MATTIGHOFENER
SPARKASSEN-
STADTLAUF

Samstag 28. April 2018
Stadtplatz Mattighofen

Hobbylauf 3,3 km
Hauptlauf 10 km
Grosse Tombola

Info: tsvmattighofen.at   
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33. Sparkassen Stadtlauf Mattighofen

als einen der höhepunkte   im
Jubiläumsjahr veranstaltet der
tSV Mattighofen heuer bereits
den 33. Mattighofner Sparkas-
sen Stadtlauf am 28. april 2018
am Stadtplatz von Mattigho-
fen.

Gestartet wird der 33. Mattig-
hofner Sparkassen Stadtlauf mit
den Kinderläufen um 16:00 Uhr
am Stadtplatz Mattighofen. An-
schließend folgen dann die Ju-
gendläufe und das Nordic
Walking (Start 17:45 Uhr). Die
Junioren und der Businesslauf
starten gemeinsam mit dem
Hauptlauf um 18:30 Uhr.

Für die Kinder gibt es für die
ersten drei jeder Altersgruppe
Pokale, für die Teilnehmer des
Hobbylaufes für die ersten 
3 Damen und Herren, ohne

Jahresübersicht 2018 (Ände-
rungen vorbehalten). grund-
satz: Wenn eine tour wegen
Schlechtwetters nicht mög-
lich ist = nächster Sonntag er-
satztermin!

Jeden 1. Freitag im Monat -
Beginn um 20:00 Uhr Vereins-
abend im Vereinsheim Mat-
tighofen, Mittelstraße 2.

Sonntag, 15. 04. • 12:00 Uhr
Wanderung im westlichen Teil
Oberösterreichs, St. Radegund

Sonntag, 29. 04. • 12:30 Uhr
Nachmittags-Wanderung vom
Irrsee-Nordufer zum Sommer-
holz-Kircherl

Sonntag, 06. 05. • 08:00 Uhr
a) Bergwanderung auf den Zu-
ckerhut 902 m, b) Wanderung
um den Zuckerhut

Pfingstmontag, 21. 05. • 08:00
Uhr, Naturerlebnis Gmundner-
berg 830 m

Dienstag,  22. - Freitag, 25. 05.
4-Tages-Busfahrt Südtirol

Sonntag, 27. 05. • 08:00 Uhr
Almbachwanderung in Markt-
schellenberg

Sonntag, 10. 06. • 06:00, a)
Bergtour auf den Sparber
1502 m, b) Thorhöhe 1533 m

Sonntag, 17. 09. • 07:00 Uhr
Bergwanderung zur Wimbach-
grieshütte

Sonntag, 24. 06. • 06:00 Uhr
Bergtour Großes Löckermoos
1410 m (Gosau-Hintertal)

Änderungen vorbehalten!

Klassenwertung, Pokale. Beim
Hauptlauf erhalten die jeweils 3
Klassenbesten Keramikvasen
von der Lebenshilfe Mattigho-
fen gefertigt.

Ebenso erhält jeder Teilnehmer
des Hobby- und Hauptlaufes ein
überaus üppiges Startersackerl
(mit 300 limitiert). Die Ausgabe
erfolgt nach Reihung der Abho-
lung der Startunterlagen.

Im Zuge dieser Veranstaltung
werden wieder wertvolle Preise
verlost. Der Hauptpreis ist ein
KTM MTB Fahrrad. Weitere
Preise: Gutschein zur Teilnahme
an einem 5-tägigen Trailrunning-
Seminar im Pitztal - gesponsert
von „besser laufen.at“ und dem
Hotel Vier Jahreszeiten, St. Le-
onhard im Pitztal (Wert 
€ 600,00),  Hotelgutscheine für

ein Wochenende für 2 Perso-
nen in Bad Gastein (Hotel Hirt)
und St. Gilgen (Hotel Seethurn).

Für die Teilnehmer des Hobby-
laufes - mit eigener Firmenwer-
tung (gewertet werden jeweils
die 3 Schnellsten einer Firma,
bzw. Vereines, Stammtisches
usw. nach Einlauf, ohne Klas-
senwertung), gibt es Gut-
scheine der heimischen
Gastronomie. 

Der größte teilnehmende
Hobbyverein erhält wie üblich
ein Bratl in der Rein, gesponsert
vom Badhaus Mattighofen, der
größte teilnehmende Laufver-
ein erhält ein 25 l Fass Bier.

Weitere Informationen erhal-
ten sie auf der Homepage

www.tsvmattighofen.at

bei Sport Rinnerthaler, Herr
Peter Huber, telefon 0 77 42 /
59 0 58 oder bei

www besser.laufen.at

Herr Sepp Hartl, telefon 0680/
21 69 964 und beim Organisa-
tor Roman Breckner, telefon  
0650 / 27 64 307.

Der TSV Mattighofen wünscht
allen Teilnehmer am 33. Stadt-
lauf keine Verletzungen und viel
Spaß beim größten Laufevent
des Mattigtales. 



atSV Mattighofen - termine Frühjahr 2018
runde                     1. Mannschaft
14 Samstag, 17. 03. 15:30 Uhr Liga Mattighofen : St. Pantaleon
15 Sonntag, 25. 03. 15:30 Uhr Liga Obernberg : Mattighofen
16 Montag, 02. 04. 16:00 Uhr Liga Mattighofen : Mauerkirchen
17 Sonntag, 08. 04. 16:00 Uhr Liga Neukirchen/E. : Mattighofen
18 Samstag, 14. 04. 16:00 Uhr Liga Mattighofen : Gilgenberg 
19 Sonntag, 22. 04. 16:00 Uhr Liga Weng : Mattighofen
20 Sonntag, 29. 04. 16:00 Uhr Liga Mattighofen : Palting/Seeham 
21 Samstag, 05. 05. 16:00 Uhr Liga Lochen : Mattighofen
22 Sonntag, 13. 05. 17:00 Uhr Liga Mattighofen : Handenberg
23 Samstag, 19. 05. 17:00 Uhr Liga Mattighofen : Mehrnbach
24 Samstag, 26. 05. 17:00 Uhr Liga Mattighofen : Laab
25 Donnerstag, 31. 05. 17:00 Uhr Liga Polling : Mattighofen
26 Sonntag, 10. 06. 17:00 Uhr Liga Mattighofen : Senftenbach

Der atSV Mattighofen freut sich auf ihren Besuch!
Änderungen vorbehalten!

SPort
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Bild: ÖBB

So funktioniert es:
• Karten können bis zu 1 Monat im Voraus reserviert werden
• abholung der Karten am reisetag ab 8 Uhr
• rückgabe der Karten am Folgetag bis spätestens 6 Uhr

(Postkasten gemeinde)
• Fahrplanauskünfte ausnahmslos ÖBB

infos & reservierungen: 
Stadtgemeinde Mattighofen, Frau Eva Lutsch

tel. 0 77 42 / 2255-12 • e.lutsch@mattighofen.at

alle Mattighofnerinnen und Mattighofner können ab
01. 01. 2017 um € 5,00 pro Person tagweise mit dem
Zug von Mattighofen nach Salzburg  fahren (inkl.
Kernzone O-Bus).
Kartenreservierung und Aus- und Rückgabe am Stadt-
amt. Bei Verlust ist die Karte zu ersetzen (derzeit 
€ 151,70).

eine aktion der Klimabündnisgemeinde Mattighofen
Von Mattighofen nach Salzburg

Diese aktion wird im rahmen des „klima:aktiv mobil“-Programmes vom Klima- und energiefonds gefördert.
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abholung WeSt

Di,  03. 04.                   n n

Do,  05. 04. n n

Do,  12. 04. n n

Mo, 16. 04.                n n n

Do,  19. 04. n

Do,  26. 04. n n

Mo, 30. 04.                     n n

Do,  03. 05. n   n

Mi,  09. 05. n n  

Mo, 14. 05.                    n n

Do,  17. 05. n     

Do,  24. 05. n n

Mo, 28. 05.                n  n n

Mi,  30. 05. n  n

Do,  07. 06. n n

Mo, 11. 06.                      n n

Do,  14. 06. n     

Do,  21. 06. n n

Mo, 25. 06.                    n n

Do,  28. 06. n  n

Do,  05. 07. n n

Mo, 09. 07.                n n n

Do,  12. 07. n

Do,  19. 07. n n

Mo, 23. 07.                    n n

Do,  26. 07. n  n

abholung oSt
Di,  03. 04.                   n n

Mi,  04. 04. n n n

Mi,  11. 04. n

Mo, 16. 04.                     n n

Di,   17. 04.                n

Mi,  18. 04. n n

Mi,  25. 04. n       

Mo, 30. 04.                      n n

Mi,  02. 05. n n n

Mi,  09. 05. n  

Mo, 14. 05.                    n n

Mi,  16. 05. n n

Mi,  23. 05. n  

Mo, 28. 05.                      n n

Di,   29. 05.                n

Mi,  30. 05. n n n

Mi,  06. 06. n

Mo, 11. 06.                    n n

Mi,  13. 06. n n

Mi,  20. 06. n

Mo, 25. 06.                      n n

Mi,  27. 06. n n n

Mi,  04. 07. n

Mo, 09. 07.                      n n

Di,   10. 07.                n  

Mi,  11. 07. n n   

Mi,  18. 07. n

Mo, 23. 07.                      n n

Mi,  25. 07. n n n       

restabfall/Papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße.

Papiertonne zusätzlich: achtung! In folgenden Straßen wird die 
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz-Lehar-Straße,
Robert-Stolz-Straße, Anton-Bruckner-Straße, Johann-Strauß-Straße, Schiller-
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße. 

entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseitig) erfolgt
die entleerung am Dienstag bzw. Mittwoch !

Infos zur Papiertonne erteilt der BaV unter telefon 0 77 22 / 66 800.

alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win-
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver-
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.

Legende: 
n wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)   
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)  
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber)
n Papiertonne
n Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber)
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber)

aSZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 8 - 17 Uhr • Fr. 8 - 18 Uhr • Sa. 8 - 12 Uhr

abfallabfuhrkalender 2. Quartal 2018

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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75 Jahre
Siegfried Probst, Scheiterbachstraße 22/1
Johann höllinger, Mozartstraße 21
gisela grösslinger, Mitterweg 2/1
Michael albert Puchmayr, Styriastraße 13
elisabeth anna hofmann-Buchner, Ludwig-Vogl-Straße 19c/2
Siegmund gasperi, Kühbachweg 2
hermine irnstetter, Schwarzer Weg 2b/15 

80 Jahre
hans Christian edthofer, Obere Austraße 1d
Jakob gerhardt, Kapellenweg 31a/1
herta rieder, Mattseerstraße 21a
Johann esterbauer, Trattmannsberger Weg 34
Michael Kaufmann, Dr.-Karl-Steininger-Straße 4/1
Franziska Sycek, Harlochnerstraße 3/2
Berta Peternel, Ludwig-Vogl-Straße 40e

85 Jahre
Mag. phil. erwin herndl, Ludwig-Vogl-Straße 114
anna Mühlbacher, Gerbereistraße 19
Ludwig hintermayr, Anton-Bruckner-Straße 4
theresia Schlager, Robert-Stolz-Straße 14/1

Älter als 90 Jahre
Maria Kronberger, Robert-Stolz-Straße 14/1
Franz gerner, Mitterweg 19
eva Kaltenböck, Kapellenweg 22
Josef Berghammer, Ludwig-Vogl-Straße 15a
rosalia Vitzthum, Robert-Stolz-Straße 14/1
Martha herlbauer, Robert-Stolz-Straße 14/1
rosalia Vitzthum, Robert-Stolz-Straße 14/1
theresia Silberer, Robert-Stolz-Straße 14/1
elisabeth Maria Lindschinger, Getreidegasse 5
Josef Schreindorfer, Salzburgerstraße 23
Maria Berger, Robert-Stolz-Straße 14/1
Kunigunde Pointner, Spitzweg 3
angela eder-Felber, Robert-Stolz-Straße 14/1
eleonore Katharina Berger, Wasseracker 12a
anna haim, Robert-Stolz-Straße 14/1
Maria Christl, Rosengasse 6
Maria ries, Schwarzer Weg 2b/11

herzlichen glückwunsch

theresia Bamberger, 90 Jahre
Robert-Stolz-Straße 14/1

im namen der
Stadtgemeinde

elisabeth & Josef enhuber, Diamantene Hochzeit
Ludwig-Vogl-Straße 4/1

hochzeitsjubiläen

Waltraud & günther ringeltaube,  Goldene Hochzeit
Harlochnerstraße 10/1

Am Montag, dem 5. Feburar 2018, gratulierte Bürgermeister Fried-
rich Schwarzenhofer der ältesten „Mattighofnerin“,  Frau emma
Martin, persönlich und im Namen der Stadtgemeinde sehr herzlich
zum 104. Geburtstag. 

AlleBilder: Fotostudio Manfred Fesl
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KtM gewinnt mit Matthias Walkner zum

17. Mal in Serie die rallye Dakar
KtM setzt 2018 seine unglaub-
liche erfolgsgeschichte bei der
rallye Dakar fort. am 20. Ja-
nuar sicherte red Bull KtM-
Werksfahrer Matthias Walkner
mit seiner neuen KtM 450
raLLY dem österreichischen
hersteller bereits den 17. Sieg
in Folge bei dem berüchtigten
rennen. insgesamt belegten
KtM-Fahrer vier der ersten
fünf Plätze.

Den Sieg sicherte sich, auch
dank seiner herausragenden

Navigationsfähigkeiten, Mat-
thias Walkner. Im Namen der
Stadtgemeinde Mattighofen
gratuliert Bürgermeister Fried-
rich Schwarzenhofer dem sieg-
reichen Unternehmen sowie
natürlich auch dem Fahrer aus
Österreich Matthias Walkner
sehr herzlich zu diesem außer-
gewöhnlichen internationalen
Erfolg.

Walkner, der mit einem beacht-
lichen Vorsprung von 22 Minu-
ten auf seinen nächsten Kon-

kurrenten in die finale, gezei-
tete Sonderprüfung der Rallye
startete, zeigte unzweifelhaft
eine meisterhafte Leistung
beim diesjährigen Rennen - der
40. Ausgabe der Rallye Dakar.
Der ehemalige FIM Cross-Coun-
try Rallies Weltmeister fuhr von
Beginn an ein intelligentes Ren-
nen und fand eine gute Balance
zwischen Topspeed und fehler-
freier Navigation. Die 10.
Etappe wurde zu einem Wende-
punkt der Rallye als der 31-jäh-
rige Walkner den Tag mit einem
Vorsprung von fast 30 Minuten
auf seinen nächsten Konkurren-
ten beendete. Pit Beirer (KTM
Motorsport Director): „Zum 17.
Mal in Folge die Rallye Dakar zu
gewinnen, ist eine unglaubliche

Leistung für KTM. Ich möchte
Matthias zu seinem ersten Sieg
bei diesem Rennen gratulieren,
welches dieses Jahr außerge-
wöhnlich anspruchsvoll war.
Dieses Ergebnis ist ein Beleg für
die harte Arbeit, die jeder Be-
teiligte investiert, von unserer
Forschungs- und Entwicklungs-
abteilung in Mattighofen bis hin
zum Team vor Ort in Südame-
rika, und ich bin stolz, dass sich
unsere Arbeit wieder einmal
ausgezahlt hat, besonders mit
der neuen KTM 450 RALLY. Un-
sere Fahrer haben wieder ein-
mal herausragende Leistungen
gezeigt und jetzt können wir fei-
ern und die Geschichten des
diesjährigen Rennens genie-
ßen.“

endergebnis 
rallye Dakar 2018
1. Matthias Walkner (aUt),  

KtM, 43:06:01 h

2. Kevin Benavides (ARG),  
Honda, +16:53 min 

3. Toby Price (AUS), 
KTM, +23:01 min 

4. Antoine Meo (FRA), 
KTM, +47:28 min 

5. Gerard Farres Guell (ESP), 
KTM, +01:01:04 h 

Alle Bilder: KTM


